
  
 
 

Die Entstehung des Heselbacher Hofes 
 

1968  war ein Schicksalsjahr für Helmut und Lore Schneider. Der schon weit über mehrere 
Generationen zurück bis ins 15. Jahrhundert erbaute „Schulzenhof“ brannte durch 
einen elektrischen Defekt bis auf die Grundmauern nieder. 

 

1969  wurde nach ausgiebiger Planung und vielen Behördengängen das Stammhaus des 
Heselbacher Hofes errichtet und somit der Meilenstein für unseren Hotelbetrieb gelegt. 
Mit damals 30 Betten und einem Restaurant begann der steile Aufstieg von einer 
Gästepension zum heutigen Ferienhotel. 

 

1971  wurde die dritte Etage des Stammhauses ausgebaut und das Hotel um 10 Betten auf 
insgesamt 40 Betten erweitert. 

 

1976  Bernd Schneider heiratete Barbara Schneider, geborene Schwarz. Noch im selben Jahr 
wurde Sohn Jochen geboren. 

 

1978  Helmut Schneider baute das Haus Eichenwinkel mit Hallenschwimmbad, 
Privatwohnung und 5 Komfortzimmer mit großzügigem Wohnteil. 

 

1981  Bernd Schneider legt an der Meisterschule in Baden- Baden mit Auszeichnung seinen 
Küchenmeister ab. 

 

1985  Renovierung und Neumöblierung der Zimmer im Stammhaus. 
 

1991  Bernd Schneider übernimmt den Heselbacher Hof von seinem Vater Helmut. Damit 
begann eine neue Ära, die mit viel Liebe zum Detail, einigen Baumaßnahmen, gepaart 
mit viel Mut, Eigeninitiative und großen Investitionen verbunden war. 

 

1992  können gleich mehrere Pläne verwirklicht werden: Wie Zimmerneubau mit insgesamt 
28 Betten, Restauranterweiterung um 80 Sitzplätze, Aufzug, Friseursalon, 
Tagungsraum und die Passage, die das Stammhaus mit dem Haus Eichenwinkel 
verbindet. 

 

1993 – 2005 Renovierung sämtlicher Bäder und Zimmer im Stammhaus. 
 

1996  Um den stetigen Einsatz der Mitarbeiter zu würdigen, wurde das Personalhaus 
„Wannengründle“ errichtet. Neben Funktionalität, Komfort und Behaglichkeit bietet 
es Gästegaragen. 

 

1998  Erneuerung und Erweiterung der kompletten Küchenanlage mit Induktionsherden, 
klimatisierter Lüftungsdecke, großzügigen Kühlhäusern und modernen 
Küchengeräten. 

 
1999  Umbau des gesamten Restaurants im Stammhaus mit Hotelbar und vergrößerter 

Terrasse. 
 
2001  Der Heselbacher Hof wurde von der Deutschen Hotelklassifizierung als First-Class-

Haus mit 4 Sternen ausgezeichnet. 
 

2003  Nach seiner Ausbildung im Hotel Bareiss in Mitteltal und langjährigen Aufenthalten in 
der Top-Gastronomie im In- und Ausland, absolvierte Jochen Schneider in Heidelberg 
mit Erfolg seinen Küchenmeister und übernimmt von nun an die Küchenführung und 
den Einkauf im Heselbacher Hof. 

 



 
 

 
2004  wurden alle Bäder und Zimmer in der dritten Etage des Stammhauses renoviert und 

das Kosmetik-Stüble ausgebaut. Von nun an können wir unseren Gästen auch am 
Wochenende Kosmetik- und Massagebehandlungen anbieten. 

 

2005 Im Oktober heiratete Jochen seine Frau Ines und im November wurde ihr Sohn Tom 
geboren. 

 

2006 Erwerb des Altschulzen Hofs, einem gut erhaltenen Lehenshof in der Dorfmitte von 
Heselbach gelegen, der renoviert und ausgebaut wurde. Seit 2007 wird er für 
Veranstaltungen und Feierlichkeiten genutzt. 

 

2007 Im November erblickte Max, der zweite Sohn von Jochen und Ines, das Licht der 
Welt. 

 

2010 Nach 1-jähriger, intensiver Planung durch Jochen Schneider wird im Januar mit dem 
Anbau des Wellnessbereichs begonnen. Jedoch hat der lange und harte Winter dafür 
gesorgt, dass erst 6 Wochen später als geplant, d.h. Mitte Juli, alle Bereiche eröffnet 
werden konnten. Für dieses neue Wohlfühlparadies haben wir von der Wellness Stars 
GmbH die Auszeichnung „4 Wellness-Stars“ verliehen bekommen! 

 

2012 Im Frühjahr wurde unser Außenschwimmbecken eröffnet. Nach einer kurzen 
Bauphase von nur 4 Monaten steht von nun an unseren Gästen dieses besondere 
Erlebnis sowohl im Sommer als auch im Winter zur Verfügung. 

 
2012 Die Betriebsferien im November nutzten wir, um die Zimmer im Altbau zu renovieren 

und neu einzurichten. Die „Murgtalblick-Zimmer“ erstrahlen nun im neuen Glanz mit 
frischen Farben und warmen Hölzern. 
 

Umweltschutz wird im Heselbacher Hof großgeschrieben. Deshalb haben wir zwei 
Blockheizkraftwerke eingebaut. Diese reduzieren den CO2-Ausstoß um 60 Tonnen 
jährlich und produzieren je nach Anforderung 42 KW Strom/Stunde und gleichzeitig 
bis zu 80 KW Wärme. 

 
2013 Renovierung der Bäder in den Zimmern im Hausteil Eichenwinkel und Renovierung 

des gesamten Treppenhauses sowie der Beauty-Behandlungsräume. Die Teppich-
böden in den Etagen des Stammhauses und im Hausteil Wieshörnle sowie in den 
Wieshörnle-Zimmern wurden erneuert. 
 

Mit der Nachklassifizierung durch die Wellness Stars GmbH wurde uns der  
5. Wellness-Star verliehen! 
 

2014 Im Frühjahr wurden die 6 Zimmer im Hausteil Eichenwinkel komplett neu renoviert. 
Die modernen Zimmer mit knalligen Farbkombinationen stoßen bei den Gästen auf 
viel Sympathie. 

 
2015 Im November wurde das Restaurant „Glockenstube“ an den bisherigen Restauranttrakt 

angebaut. Außerdem wurde ein Teil des alten Restaurants zur neuen Buffetstation 
umgebaut und erweitert. 

 
2016 Renovierung des Hausgastrestaurants Wieshörnle. 
 
2017 Teilrenovierung- und Möblierung verschiedener Zimmerkategorien. Im November 

Beginn des Anbaus der Wellnesserweiterung. 
 
2018 Erweiterung des Wellnessbereichs: Nach 7-monatiger Bauzeit wurde im Juni der 

Außenbereich eröffnet. Neu entstanden sind ein textilfreier Naturbadeteich, ein 
Ruhehaus, ein Warmsprudelbecken und ein großzügiger Außenliegenbereich. 


